
REDAKTIONSPOLITIK 

 
Das Redaktionskollegium der Zeitschrift „Germanistik und Skandinavistik“ ist von den ethischen 

Prinzipien geleitet, die vom Komitee zur Publikationsethik/Committee on Publication Ethics 

(COPE) entwickelt wurden, und bittet die Autorinnen und Autoren der Zeitschrift, sich mit ihnen 

bekannt zu machen.  

Peer-Review-Prozess  

Damit die Einreichungen angenommen werden, werden sie unabhängig von ihrer Gattung einem 

doppelten Begutachtungsprozess durch Fachpersonen aus den entsprechenden Fachgebieten 

unterzogen.  

Die Manuskripte werden an die E-Mail-Adresse der Zeischrift JournalGermScand@fcml.uni-

sofia.bg im Format Microsoft Word (.doc/.docx) in zwei Varianten gesendet.  

Die erste Variante muss entsprechend den Hinweisen für Autorinnen und Autoren der Zeitschrift 

vorbereitet werden, die auf der Webseite der Zeitschrift veröffentlicht sind.  

Die zweite Variante muss anonymisiert werden. Im Beitragstext müssen die persönlichen Daten 

gelöscht werden (Name und Dienstadresse/Zugehörigkeit zu einer wissenschaftlichen Institution). 

Die Identifikatoren der Datei sollten durch die Funktion Inspect Document des MS 

Word entfernt werden.  

Vor dem Peer-Review-Prozess werden die eingereichten Manuskripte von den Mitgliedern des 

Redaktionskollegiums beurteilt, die entscheiden, ob sie den Zielen und den thematischen 

Schwerpunkten der Zeitschrift entsprechen und ob sie die Richtlinien, die in den Hinweisen für 

Autorinnen und Autoren beschrieben sind, einhalten. 

Manuskripte, die diesen Anforderungen nicht genügen, werden an die Autorinnen und Autoren 

zur Überarbeitung laut den Empfehlungen des Redaktionskollegiums zurückgeschickt. 

Ein Manuskript, das die im Punkt 1. beschriebene Überprüfung der thematischen Entsprechung 

erfolgreich bestanden hat, wird anonym von zwei Gutachterinnen oder Gutachtern beurteilt, die 

seinen akademischen Wert und seine Originalität bewerten.  

Auf der Grundlage der Gutachten trifft das Redaktionskollegium die Entscheidung, ob das 

Manuskript angenommen, zur Überarbeitung zurückgegeben oder ablehnt wird. Diese 

Entscheidung wird der Autorin bzw. dem Autor mitgeteilt.  

Beiträge, für die ein Plagiat festgestellt wurde, werden abgelehnt. Manuskripte, die bereits 

veröffentlicht sind, sich im Druck befinden oder künftig in einer anderen Ausgabe erscheinen 

werden, werden nicht angenommen.  

Die Anweisungen zur Formatierung des Manuskripts finden Sie auf der Webseite der Zeitschrift.   
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